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Kurzer Rückblick

• 1. Kulturdialog in Schleswig-Holstein mit Ministerin Spoorendonk

-> konkretes Ergebnis: Kulturknotenpunkte in Schleswig-Holstein

• 2015: Nordsee Akademie wird erster Kulturknotenpunkt, Region 
Nordfriesland/Nordschleswig, Kulturknotenpunkt Leck

• 2015-2017 folgen: VHS Brunsbüttel/VHS Meldorf, Stiftung Hzgt Lauenburg, 
Drostei Pinneberg, Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz, Verein für 
Jugend- und Kulturarbeit im Kreis Segeberg, IBJ Scheersberg

• 2019/20: Evaluation und Neuausschreibung für 5 Kulturknotenpunkte

• 2021: neue Förderperiode, Nordsee Akademie ist Sitz für 
Kulturknotenpunkt Nordwest (Nordfriesland/Nordschleswig)

• 2021: Neuausschreibung für 2 Kulturknotenpunkte



Kulturknotenpunkte 2021



Struktur der Kulturknotenpunkte

• kreisgrenzenüberschreitend gedacht, Einbeziehung ländlicher Räume

• In einer bestehenden professionell geführten Einrichtungen mit kulturellem 
Bezug und Erfahrung in der Vernetzungsarbeit

• Koordiniert durch den Landeskulturverband Schleswig-Holstein e.V. 
(Geschäftsführerin: Merle Lungfiel) 

• Gefördert durch Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, 
Kulturabteilung (Ansprechpartner: Benjamin Hanke) 

• Förderperiode: jeweils 5 Jahre

• Ab 2021: 40.000 EUR/Jahr für Personal/Sachkosten, Veranstaltungen, 
Projekte in Kooperationen – kein Fördermittelgeber

• Ab 2021: acht Stunden Personalressourcen pro Woche





Selbstverständnis eines Kulturknotenpunkts

• spartenübergreifend arbeiten und Innovationen unterstützen 

• Selbstverständnis als Multiplikatoren der Landeskulturpolitik vor Ort 
und entsprechende Prioritäten befördernd (z. B. Barrierefreiheit, 
Nachhaltigkeit, Digitalisierung, Kulturelle Bildung). 

• Kooperativer und konstruktiver Teil eines landesweiten Netzwerks der 
Kulturknotenpunkte





Aufgaben eines Kulturknotenpunkts

• die Angebotsstrukturen im ländlichen Raum untereinander und mit 
den großen Zentren vernetzen,

• die kulturellen Akteure entsprechend der Bedarfe vor Ort 
professionell beraten,

• Kooperationen fördern,

• die Öffentlichkeitsarbeit für kulturelle Angebote unterstützen





Mindeststandards der Kulturknotenpunkte

• Abstimmungen und Kooperationen mit Kommunen und Kreisen der Region 
pflegen, unter anderem als Partner für gemeinsame Aktivitäten und die 
Verbreitung von Informationen

• jährlich mindestens sechs, mit konkreten Zielen hinterlegte
Veranstaltungen und/oder Projekte (beides auch in Kooperation mit 
Partnern) des Kulturknotenpunkts zur Vernetzung der Einrichtungen und 
Angebote in der Region – für diese Vernetzungsaktivitäten sind im 
Finanzplan ausreichende Mittel vorzusehen

• Unterstützung der Kulturakteure vor Ort entsprechend der ermittelten 
Bedarfe

• Verbreitung von Informationen in der Region in geeigneter Form, etwa zu 
Veranstaltungen und Fragen von Kulturentwicklung, -förderung, -
management und neuen Ideen sowie Fortbildungsangeboten





Unterstützung für Eiderstedt 

• Unterstützung Öffentlichkeitsarbeit für Kulturveranstaltungen auf 
Eiderstedt (insbesondere Förderverein für Kunst und Kultur Eiderstedt e.V.)

• Teilnahme aus Eiderstedt an den Museumsnetzwerktreffen 
• Info: Sommertour der Servicestelle Kulturförderung SH und der 

Servicestelle „Kultur macht stark“ in SH (7.6. bis 30.9.2021), 28.9. in NF
• Info: Kultur im Sommer: kulturimsommer.sh (Postkarten und digitaler 

Kalender in Kooperation mit Kulturzeitschrift Schleswig-Holstein)
• Info: Workshops zum kostenfreien digitalen Marktplatz für 

Kulturschaffende: www.kulturnetz.sh
• Info: Workshops für Social Media, Kulturförderung, Kultur trifft Schule, 

leichte Sprache, nordfrieslandkalender.de, Presse, Datenschutz, …
• ???

http://www.kulturnetz.sh/

